
Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Hohenleuben 

über die  

Öffentliche Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) in Verbindung mit und § 3 

Planungssicherstellungsgesetz (PlanSiG) des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes 

„Pflegeeinrichtung Windmühlenstraße“ im beschleunigten Verfahren nach § 13b BauGB 

 

Der Stadtrat Hohenleuben hat am 25.04.2022 in öffentlicher Sitzung den Entwurf des 

vorhabenbezogenen Bebauungsplanes „Pflegeeinrichtung Windmühlenstraße“ in der Fassung vom 

12.04.2022 beschlossen, die Begründung gebilligt und den Entwurf des Bebauungsplanes sowie 

vorliegende Gutachten zur Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 2 BauGB bestimmt. 

 

Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes für das Gebiet am südöstlichen Ortsrand Hohenleuben an 

der Windmühlenstraße umfasst die Flurstücke Nr. 612/8, 614/93 (Teilfläche), 623/2 (Teilfläche), 624/3, 

624/5, 624/6, 628/5, 628/6, 629/5, 629/6, 630/4, Flur 4, Gemarkung Hohenleuben. Der räumliche 

Geltungsbereich des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes ist im nachstehenden Lageplan 

dargestellt. 

 

Die Aufstellung des Bebauungsplanes erfolgt im beschleunigten Verfahren gemäß § 13 b BauGB 

ohne Durchführung einer förmlichen Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB und ohne Aufstellung 

eines Umweltberichts nach § 2a BauGB. Bei der Aufstellung des Bebauungsplanes wird von der 

frühzeitigen Unterrichtung und Erörterung nach § 3 Abs. 1 BauGB und § 4 Abs. 1 BauGB abgesehen. 

 

Die öffentliche Auslegung der Planunterlagen zum Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes 

„Pflegeeinrichtung Windmühlenstraße“ gemäß § 3 Abs. 2 BauGB erfolgt auf Grundlage des § 3 Abs. 1 

PlanSiG durch die Veröffentlichung aller Planunterlagen im Internet. Der Entwurf des 

vorhabenbezogenen Bebauungsplanes „Pflegeeinrichtung Windmühlenstraße“, bestehend aus 

zeichnerischen und textlichen Festsetzungen, dem Vorhabenplan, der Begründung und den 

vorliegenden umweltbezogenen Informationen werden im 

 

Auslegungszeitraum vom 17.05.2022 bis einschließlich 24.06.2022 

 

im Internet auf der Internetseite der Stadt Hohenleuben unter der Internetadresse:  

www.stadt-hohenleuben.de zur öffentlichen Einsichtnahme bereitgestellt. 

 

Entsprechend § 3 Abs. 2 PlanSiG werden die o.g. Planungsunterlagen als zusätzliches 

Informationsangebot im Auslegungszeitraum vom 17.05.2022 bis einschließlich 24.06.2022 in der  

 

Gemeindeverwaltung Langenwetzendorf 

Am Daßlitzer Kreuz 4, 07957 Langenwetzendorf 

 

während der Öffnungszeiten 

Dienstag: von 9.00 bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 15.30 Uhr 

Donnerstag:  von 9.00 bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 18.00 Uhr 

Freitag:  von 9.00 bis 12.00 Uhr 

 

und im Bürgerbüro Hohenleuben 

Markt 5a, 07958 Hohenleuben 

 

während der Öffnungszeiten 

Dienstag: von 9.00 bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 18.00 Uhr 

Donnerstag:  von 9.00 bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 16.00 Uhr 

 

für jedermann öffentlich zur Einsichtnahme ausgelegt, sofern auf die genannten Tage nicht ein 

gesetzlicher Feiertag fällt. 



 

Während der Auslegungsfrist können von jedermann - schriftlich oder zur Niederschrift – 

Stellungnahmen 

 

Gemeindeverwaltung Langenwetzendorf 

Am Daßlitzer Kreuz 4, 07957 Langenwetzendorf 

 

oder an die E-Mail-Adresse: info@langenwetzendorf.de 

 

vorgebracht werden. Da das Ergebnis der Behandlung der Stellungnahmen mitgeteilt wird, ist die 

Angabe der Anschrift des Verfassers erforderlich. 

 

Stellungnahmen, die nicht rechtzeitig abgegeben worden sind, können nach § 4a Abs. 6 BauGB bei der 

Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben, sofern die Stadt Hohenleuben 

deren Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit des 

vorhabenbezogenen Bebauungsplanes „Pflegeeinrichtung Windmühlenstraße“ nicht von Bedeutung ist. 

 

Es wird gemäß § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB darauf hingewiesen, dass im Rahmen der Auslegung auch 

Einsicht in vorliegende umweltbezogene Informationen genommen werden kann. Umweltbezogene 

Informationen liegen zu folgendem Sachverhalt vor: 

 

Thema Kurzinhalt Art, Herkunft 

Schutzgut 

Mensch 

 Schallschutz – Ermittlung und Beurteilung der Geräuscheinwirkungen 

aus Straßenverkehrslärm und Gewerbelärm 

Gutachten, 

Beurteilung 

 

Die berührten Behörden und Träger öffentlicher Belange werden parallel gemäß § 4a Abs. 2 BauGB 

beteiligt und über die öffentliche Auslegung des Planentwurfes benachrichtigt. 

 

Hinweis zu Normenkontrollanträgen gemäß § 47 VwGO gegen Bebauungspläne: 

Ein Antrag gemäß § 47 VwGO gegen diesen Bebauungsplan ist unzulässig, soweit mit ihm 

Einwendungen geltend gemacht werden, die vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder 

verspätet geltend gemacht wurden, aber hatten geltend gemacht werden können. 

 

 

Hohenleuben, den …….. 

 

 

Soch 

Bürgermeisterin 

 

 

Lageplan !!! 

 


